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»Fakt oder Fake?« bringt deutlich über 2.000 Gäste nach Weimar – so viele wie nie 
zuvor! 

Das 18. »Weimarer Rendez-vous mit der Geschichte« ist am Sonntag, den 1. November 
2026 mit einem Besucherrekord zu Ende gegangen. Über 2.200 Menschen kamen zu 
den mehr als 40 Veranstaltungen in Weimar und an den Gastorten in Thüringen. Das 
Programm reichte von Podien und Vorträgen über Filmgespräche und Stadtrundgänge 
bis zum Kneipenquiz. Drei Tage lang ging es unter dem Motto »Fakt oder Fake?« um 
Wahrheit und Lüge, um Propaganda, Mythen und die Frage, wem wir noch glauben 
können. 

Besonders volle Säle bei den großen Podien. Zur feierlichen Eröffnung am 
Freitagabend kamen 225 Gäste, um Theo Kolls Vortrag »Stirbt die Wahrheit?« zu 
hören. Koll setzte sich darin kritisch mit Desinformation und vermeintlichen 
»alternativen Fakten« auseinander. Er warnte zudem vor der kaum regulierten Macht 
großer Tech-Konzerne. 
Am Samstag sprach Ministerpräsident a. D. Winfried Kretschmann mit der 
Politikwissenschaftlerin Maike Weißpflug vor über 200 Zuhörenden über »Wahrheit 
und Lüge in der Politik«, begleitet von Texten Hannah Arendts. Zum TLZ-Sonntags-
Salon kamen 170 Gäste. Unter der Frage »Gibt es noch eine liberale Öffentlichkeit?« 
diskutierten Bundestagsvizepräsident Bodo Ramelow, der Historiker Jörg Baberowski 
und Correctiv-Chefredakteur Justus von Daniels sehr angeregt, moderiert von der 
Chefredakteurin der TLZ Gerlinde Sommer. Das Publikum diskutierte auch dort 
lebhaft mit.  

Premiere für das History Games Lab in Thüringen. Über 140 Besuchende probierten 
am Samstag im ersten »History Games Lab« des Festivals digitale und analoge 
Geschichtsspiele aus und diskutierten über Trends der Branche. Viele blieben mehrere 
Stunden, spielten sich durch die Stationen und kamen mit den Entwicklern ins 
Gespräch. Von diesem Auftakt waren Veranstaltende wie Besuchende begeistert. Am 
Samstagabend kamen 85 Gäste zum alljährlichen Kneipenquiz – ebenfalls 
Besucherrekord. 

Festivalleiter Dr. Andreas Braune zieht Bilanz: „Für uns war es ein rundum gelungenes 
Festival. Tolle Vortragende und Gesprächspartnerinnen und -partner, spannende Themen, 
vielfältige Formate, internationale Gäste und vor allem: ständig volles Haus mit einem 
neugierigen, gesprächsbereiten Publikum aus nah und fern. Auch in ganz Weimar und 
Thüringen haben wir viele Menschen erreichen und Gespräche anstoßen können. 



 
Austausch von Angesicht zu Angesicht bleibt ein wunderbares Mittel gegen Fake News 
und Verunsicherung. Auch nächstes Jahr wieder!“ 

Das Festival wird von vielen Schultern getragen. Unser Dank gilt unseren Förderern, 
der Stiftung Orte der deutschen Demokratiegeschichte, dem Thüringer Ministerium 
für Bildung, Wissenschaft und Kultur, der Stadt Weimar, der Sparkassen-
Kulturstiftung Hessen-Thüringen und der Sparkasse Mittelthüringen und den vielen 
anderen Unterstützern. Ebenso danken wir allen Programmpartnern und den vielen 
Referierenden.  

Ausblick. Das 19. »Weimarer Rendez-vous mit der Geschichte« findet vom 12. - 14. 
November 2027 statt. Das Motto wird im nächsten Jahr bekannt gegeben. Der Eintritt 
bleibt frei. 

Gerne vermitteln wir auch im Nachhinein Bildmaterial oder Interviews mit dem 
wissenschaftlichen Leiter Dr. Andreas Braune. Das Pressekit ist zu finden unter: 
https://weimarer-rendezvous.de/de/presse/ 
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Das »Weimarer Rendez-vous mit der Geschichte« ist ein deutschlandweit einzigartiges internationales 
Geschichtsfestival, das seit 2009 zur Diskussion über aktuelle Themen im historischen Kontext einlädt. 
Träger ist der Förderverein Weimarer Rendez-vous mit der Geschichte e.V. Gefördert wird das Festival 2026 
unter anderem durch die Stiftung Orte der deutschen Demokratiegeschichte, das Thüringer Ministerium 
für Bildung, Wissenschaft und Kultur, die Stadt Weimar, die Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-
Thüringen und die Sparkasse Mittelthüringen. Alle Informationen finden Sie auf www.weimarer-
rendezvous.de sowie auf den Social-Media-Kanälen des Festivals. 
 
Social-Media-Kanäle: 
Weimarer Rendez-vous mit der Geschichte | Instagram 
Weimarer Rendez-vous mit der Geschichte | Facebook 
Weimarer Rendez-vous mit der Geschichte | LinkedIn 
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